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Haftpflicht:

einen Zutritt.

Kur-und
Fremdenliste

Erscheint täglich;
Sonntags: Illustrierte Ausgabe
nnd Hauptliste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

FUr «fas Jahr . . . . ) ( Mk. 9 . -
' Vierteljahr Brin̂'rlohni " 3‘

einen Monat . . ) ( „ 1.80
durch die Post bezogen innerhalb

Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . „ 3 .60

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

-Organ der.
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beiloge
(für die Stadtmugabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
* das Bade - BIatt : »

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hauptliste , unter u. neben
dem Wocbenprogramm SO Pfg. Die
3mal gesp. Reklantezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2. —. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholmig wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen **Annahme:
bei de» Qesdiäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
IO Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
F&v'Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen . -

Samstag , 2. Oktober  1915.

Konz ertprogramm fllr Samstag Seite 2. di<! d”rch  Baractensystem recht erschwert ist, hin-
- - gaben . Den Soldaten widmete sie sich in wahrhaft

mütterlicher, liebevoller Weise, sie nahm Teil an Freud
und Leid eines jeden ihrer Pflegebefohlenen. Frau
Generalmajor Berg als Leiterin und Fräulein v. Ritter als
Schriftführerin übernahmen am 1. Oktober das so schöne
aber auch verantwortungsvolle Amt.

*

wc. Landgerichtsdirektor Simon,  der zuletzt als
Hauptmann in Kastei tätig  war , ist in die Pohzeiver
waltung nach Kowno berufen worden.*

Eingetroffene Offiziere  und Offiziersdamen .-
Oberleut . Allner (Durlach ) , Stabsarzt Dr. Bühring
(Eiserfeld ), Leut . Collath (Berlin ), Hauptm . Freiherr
v Duering mit Gattin , Hauptm . Eggen mit Gattin
(Hannover ), Leut . Faber (SchlossBenkwitz ), Hauptm.
Forch (Krefeld ), Leut . Freysold (Gotha ), Frau Major
Giesse (Köln), Leut . Herberg , Frau Leut . Kleinau
Zehlendorf ), Frau General v. Kröcher , Exzellenz

(Lohne ), Kapitänleut . Lahs (Wilhelmshaven ), Hauptm
Universitätsprofessor Laqueur (Giessen ) , Leut
Luhrse (Stettin ) , Major Moll (Griesheim ) , Leut.

eugebauer (Brieg), Leut . Neuhäuser (Neustadt ),
Frau Hauptm . v. Pappenheim (Goslar ), Leut . Roth-
kramer (Mannheim ) , Frau Hauptm . Schadenberg
(Lauban ) Leut . Schlüter (Kottbus ), Frau Oberstleut.
Schulz (Wetzlar ), Rittm . Sobernheim mit Gattin
(Berlin), Leut . Staadt mit Gattin , Frau Oberstleut.
Stuckenschmidt (Magdeburg ) , Leut . Vodden mit
Oattm (Chateau Salines ), Oberleut . Graf Wartens¬
eben (Dinant ), Leut . Dr. Weil, Stabsarzt Dr. Zander

(Strassburg)

49. Jahrgang.

Jungsiegfried spricht ..
Jetzt , da aus deutschen Landen
Viel Streiter steh ’n im Feld,
ist uns auf ’s neu erstanden
Ein alter Sagenheld.

ihr Frauen lasst das Klagen,
Sorgt nicht um ’s täglich ’ Brot;  —
Jungsiegfried wird erschlagen
Den  mmm ’gen Drachen tot.

Es mahnt der Held von Eisen :
»Zeigt , dass die Toten ihr eh rt!

{ch schütze die Witw en und Waisen,
Erum nagelt mir Schild und Schwert! "

- Marianne Fischer -Dick.

Gesellschaft und Kurleben.
Sclia u rri' b Brau  Prinzessin von
mittag-das Rnrmi , 1P P e besuchte am Mittwoch vor-
von Frau am Bahnhof  und wurde dort
Leiterin des ff ^ 1ChtSrat Schwarz, der bisherigen
Strauss weise Zai(cBs’ und Fräulein Wilhelmy mit einem
beiden n a X Bosen  empfangen . — Leider sind diese
von der r aU8 Gesundheitsrücksichten gezwungen,
fahr Euun§ zurückzutreten , nachdem sie ein ganzes

Nächsten bet? 0 *■Und  * Volle  Kraft für die Arbeit  der
Schwarz jla fL e'ngesetzt  Laben . Frau Landgerichtsrat
Helferinnen .vf rsta nden, den Schwestern sowie ihren
gleichem IntereslÄ V̂ bÜd za sehin- 80 dass adeKmitgrösster Liebe sich der Arbeit,

Aus dem Kurhaus.
Die Traubenkur der Kurverwaltung

in der Mittelhalle der alten Kolonnade erfreut sich eines
recht lebhaften Zuspruchs . Allgemein wird die Güte der

zjum Verbrauch kommenden Trauben anerkannt , die
gerade zu dieser Jahreszeit den Höhepunkt der Reife
erlangt haben und sich durch besonderen Wohl¬
geschmack auszeichnen.

Wiesbadener Theaterabende.
Mou ptandbergabendm Residenztheater.

di* VS h d<? "OHuhigem " jetzt Noch der „Totentanz “,
karn̂ J0886  * e dcs  Hasses und des Vemichtungs-
SS? in„i er Ehv 25  J ah« peinigt sich das Paar in
haft r. lurchtbaren Vereinsamung bis aufs Blut mit wahr-
sie . ^ Lahsdier Grausamkeit und zynischer Wildheit,
den L das vertierte Weib , das aufjubelt , als der Tod an
erh ;u ann  heran treten will , er , der alkoholverseuchte
der rv^ 6 brutale Egoist . Hass, für Strindberg die Form
giLr rÜhrung der  Oeschlechter miteinander, ist die ver-
fr Tet®Atmosphäre, in der beide leben. Als der Jugend-
häu , des Mannes nadl lanSen  Jahren hier Einkehr
des Yi mt  es zur Katastrophe . Der Mann wirft das Netz
erf  Hasses auch über ihn und bringt die beiden durch
treft dene  Geschieh ten, die wie vergiftete Stachel beide

zusammen. Die Frau und der Freund , ihr Vetter,
gj,. Hi «ich so in sadistischer Liebesraserei und be-

den Untergang des Unholdes . Sie selbst er-
LjLjH die Anzeige von einem alten Verbrechen, und nun
siJ ^ sie auf die Verhaftung des Mannes. Aber es stellt
'Vari Seine  Unschuld heraus , und wie ein den Tod er-
jgj^ uder reuiger Sünder gesteht er dem Freunde, dass
- ^ vergifteten Geschichten nur erfunden waren . Er

Das Neueste aus Wiesbaden.
»Wiesbaden zur Kriegszeit“. Wir machen bereits

heute auf den am Sonntag erscheinenden elften Auf¬
satz in der Reihe unserer Artikelsammlung „Wiesbaden
zur Kriegszeit“ aufmerksam, in dem Herr Ober-
Le/' e r u n Ks r a t S p r i n g o r u m über die Tätigkeit
des Vaterländischen Frauenvereins  und
seines Lazaretts „Paulinenschlösschen “ ausführlich be-
nchtet . Die Sonntagsnummer erscheint in bedeutend
erhöhter Auflage.

Dankt den gefallenen Helden!
Betätigt Enren Opfersinn  am Eisernen Siegfried!

Die feierliche Eröffnung der Städtischen Gemälde¬
galerie und der Kunstausstellung 1915 fand heute Sams¬
tag vormittag im neuen Museum vor geladenem Publi-
kum statt . —Vom Sonntag ab ist die Städtische Gemälde¬
galerie täglich, mit Ausnahme des Samstags, von 10 bis
1 und 3 bis 5 Uhr geöffnet, während die K u n s t a u s -
stellung  vom 3. Oktober ab täglich von 10 Uhr bis
zum Eintritt der Dunkelheit, jedoch spätestens bis 6 Uhr,
zu besichtigen ist. Die Eintrittspreise für die 16 Säle
umfassende Kunstausstellung  sind wie folgt
festgelegt : Tageskarte zum einmaligen Besuch Mk 1 —
für die Mitglieder des Nassauischen Kunstvereins gegen
Vorzeigung der Mitgliedskarte M. —.50. Für die An¬
gehörigen der Mitglieder des Nassauischen Kunstvereins
sind ausserdem Karten mit 10 Abschnitten, von denen
jeder einzelne zu einmaligem  Besuch berechtigt, zum

wickelt den Freund auch in der Tat ein, der hat Mitleid
mit ihm und stösst im Ekel die Frau zurück, die dem
Manne den Todesstoss zu geben meint, indem sie vor
seinen Augen als Geliebte sich dem Vetter an den Hals
werfen will. Im Schatten des Todes, der über dem
Manne schwebt, kommt es zu einer Art Versöhnung —
„ausstreichen und weiter leben“ ist seine Lebensphilo¬
sophie, und das Paar bleibt zusammen in seinem namen¬
losen Elend.

Mit einer wahren Wollust wühlt der Dichter hier in
den niedersten Sphären des Gefühlslebens. Wahrhaft
menschliche Gefühlsregungen finden sich nirgends,
überall nur seelische Brutalität . Ein grauenhaftes Bild.
Keine normale Menschen, nur Psychopathen . Nieder-
drückend ist die Wirkung , mit Grauen und Entsetzen
wird man erfüllt, und für die Bühne ist —das sei bei
grösster Hochachtung vor des Dichters Geist und Kraft
gesagt — dieser „Totentanz “, der schrecklicher noch in
seinem zweiten Teile ist, nicht geeignet.

Einen kleinen Fehler beging die Regie. Das Stück
spielt im Innern eines Festungsturmes , in einem öden
Raum, der ehemals Gefängnis war und dessen Luft
das Antlitz fahl, die Haare weiss werden lässt. Doch
war von der Atmosphäre , die für die Stimmung so wichtig

aSUTTMANN

ist, nichts zu merken, vielmehr machte der lichterfüllte
Raum einen ganz behaglichen und wohnlichen Eindruck

Ein Gast aus Berlin spielte die Frau , Frl . Nordau . Die
Künstlerin wurde der schwierigen Aufgabe mit starkem
Spiel gerecht, echt war die Herbheit und Bitterkeit und
wie zur Flamme auflodemdes Feuer schwoll hier und da
der wilde Hass gewaltig an . Herrn I h 1e s Können ver¬
mochte den Mann nicht in der richtigen psychologischen
Feinmalerei zu zeigen. Das war weniger das
Dämonische, die riesenhafte Bosheit, das sah mehr nach
brutalem Toben aus . Auch das Übersinnliche, das bei
diesem Todgeweihten mit als Erklärung für sein Wesen
in Erscheinung treten soll, wurde zu wenig betont.
Herr Jäger  gab den Freund und Vetter mit gutem
Gelingen, einfach und schlicht.

Das ausverkaufte Haus hielt sich der Dichtung gegen¬
über reserviert. M.-W

•

Fuldas „Zwillingsschwester “ im Hoftheater.
Ludwig Fuldas von gesundem Humor getragenes

Lustspiel, ist so bekannt und auch an dieser Stelle schon
so oft besprochen worden , dass es sich eigentlich nur
erübrigt , der Neueinstudierung einige Geleitworte mit
auf den Weg zu geben. Dem guten Geschmack des

DAS GROSSE
SPEZIALHAUS

FÜR.
DAMEN-KONFEKHON!
^KLEIDERSTOFFEI

(Wiesbaden^
Qwggasse/ii.



Samstag, den 2. Oktober 1915. Nr . 875. 875.

Konzerfprogramm für Samstag.
Friih-Konzert

Konzert der Kapelle Paul Freudenberg
in der Kochbrunnen - Trinkhalle.

Vormittags 11 Uhr.
1. Choral
2 . Vorspiel zum III . Akt aus der Oper

„Kunihild * . Kistler
3. Frauen -Liebe und -Leben, Walzer Blon
4 . Paraphrase über das Lied »Teure

Heimat * . Freudenberg
5. Fantasie aus der Oper „Aida “ . Verdi
6. Hindenburjj- Marsch . Ehmick

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr. 515 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kuporchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Geburtstagsmarsch . W. Taubert

2. Jubel-Ouverture . F. v. Flotow
3. Gratulations -Menuett . . . . . L . v. Beethoven
4. Generalfeldmarschall von Hindenburg,

Marsch . E. Wemheuer
5. Fantasie aus der Oper „Der

Freischütz “ . C. M. v. Weber
6. Variationen aus dem Kaiser -Quartett Jos . Haydn
7. Patriotisches Potpourri . . . . A. Conradi

Abend-Konzert.
8 Uhr. 516 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kuporchester.
Leitung : Herr Carl Schuricht,  Städtischer

Musikdirektor.

1. Ouvertüre zu „Egmont “ . . . . L . v. Beethoven
2. Largo appassionato aus der Klavier-

Sonate op. 2, Nr . 2 . . . . L. v. Beethoven
instr . von Carl Schuricht.

3. Finale aus der Militär -Symphonie J . Haydn
4. Arlesienne-Suite Nr. 1 . . . . G. Bizet
5. Siegfried-Idyll . . . . . . . B . Wagner
6. Ouvertüre zu „Bienzi “ . . . . E . Wagner

(mdlum-Emanntortum
Aitel , Br ., stötti
Anthes , Ft ., Sub

am Kochbrunnen.
Das Emanatorium bleibt bis auf -weiteres geschlossen.

Städtische Kurverwaltung.

M- c * - # **  ij»

Ä
% &

*
Kurverwaltung Wiesbaden.

Traubenkur
Traubenkurhalle alte Kolonnade.

Verkauf

K
*

s
von8 bis 12 Uhr und3 , bis 6V-Uhr.

u/'

fr

fr

fr

Tieue Jackenkfeiberstoffe
Grosse Tlusmatjt erstklassiger Qualitäten. 17436c

J. Hertz
Langgasse 20

Preise von Mk. 2.50 an der Kasse gegen Ausweis durch
Mitgliedskarte zu haben.

— Die Schützengräben am Bahnhof bleiben auf viel¬
seitigen Wunsch mit Genehmigung des Kreiskomitees
vom Roten Kreuz noch einige Tage geöffnet.

— Abholung von Spareinlagen durch die Nassauische
Sparkasse. Im 3. Vierteljahr haben sich weitere 17
‘Dienstboten dem Verfahren angeschlossen . Es wurden
eingezahlt von Dienstboten 9130 Mk., von Herrschaften
und deren Kindern 2581 Mk., von Angestellten usw. in
Hotels und Geschäftshäusern 1735 Mk., zusammen
13 446 Mk. 24 neue Sparkassenbücher wurden aus¬
gestellt . Seit 1. Januar wurden abgeholt von Dienst¬
boten Mk. 30 950.68, von Herrschaften und deren
Kindern Mk. 15 990.70, von Angestellten usw. in Ge¬
schäftshäusern Mk. 5699.25, zusammen Mk. 52 640.63
und 76 neue Bücher ausgestellt.

— über die Kaufmannserholungsheime und die
Gesellschaft selbst hat sich auf seiner letzten Ausschuss¬
sitzung der Deutsche Handelstag , die Vereinigung
sämtlicher Handelskammern, ausserordentlich aner¬
kennend ausgesprochen mit dem Hinweis auf weit¬
gehendste Unterstützung der segensreichen Be¬
strebungen .. Der Gesellschaft sind vom 1. Januar bis
31. Juli 768 000 Mk. an Stiftungen zugegangen . Aller¬
dings sind hoch sehr erhebliche Beträge notwendig,
damit das Programm , welches 20 Heime über ganz
Deutschland verteilt vorsieht und dessen Ausführung eine

dringende Notwendigkeit bedeutet, baldigst verwirklicht
werden kann.

— Reisen in die Kriegsgebiete Österreich-Ungarns.
Das K. u. K. Generalkonsulat Frankfurt a. M. gibt nach¬
folgendes bekannt : Für Reisen in die als Kriegsgebiet er¬
klärten Gebiete Österreich-Ungarns sind nunmehr be¬
sondere Bestimmungen getroffen worden . Zum Eintritt
und zur Reise in dieses Gebiet genügt nicht mehr der
seitens einer österreichisch - ungarischen Vertretungs¬
behörde visierte Reisepass bzw. ein österreichischer oder
ungarischer Reisepass, sondern es ist, je nachdem, ob die
Reise in das sogenannte „engere Kriegsgebiet “ oder in
das „weitere Kriegsgebiet“ beabsichtigt sein soll, ent¬
weder der Reisepass im letzteren Falle bloss mit der be¬
sonderen Bewilligungsklausel einer österreichisch¬
ungarischen Vertretungsbehörde , im ersteren Fall über¬
dies mit der besonderen Bewilligung der zuständigen
Militärbehörde zu versehen. Die Bewilligung der
Militärbehörde wird in unbedenklichen Fällen durch die
Konsularvertretung erwirkt . Als „engeres Kriegsgebiet“
in Österreich-Ungarn ist zu betrachten : auf der Südwest¬
front : Tirol südlich des Brenner und feindwäVts der Linie
Nauders , ferner die Kronländer Kärnten , Krain und
Küstenland und das Gebiet von Fiume. An der Ostfront:
Ostgalizien und Bukowina . Als „weiteres Kriegsgebiet“
ist jedoch zu betrachten : der übrige Teil Tirols , Vorarl¬
bergs , die Kronländer Salzburg , Steiermark sowie
Kroatien ; an der Ostfront : Westgalizien, Österreich-

Schlesien und einzelne Teile von Mähren . Das K. u. K.
Generalkonsulat weist ausdrücklich darauf hin, dass
Reisen in die vorerwähnten Gebiete ohne die erwähnten
besonderen Bewilligungen nicht zulässig sind.

— Personalnachrichten . Sein vierzigjähriges Jubi¬
läum als Mitglied der Kurkapelle feierte am Freitag Herr
Wilhelm Gösch.

Hof und Gesellschaft.
Besuch des
auf Schloss

Die Kaiserin  ist zu einem kurzen
Herzogs und der Herzogin von Anhalt
Ballenstedt eingetroffen.

Graf Schwerin,  der Leiter des Gefangenen-
Fürsorgewesens in Deutschland , ist auf Grund seiner
Verdienste um die Unterbringung , Verpflegung und
religiöse Wohlfahrtspflege der im Zossener Lager unter¬
gebrachten mohammedanischen Gefangenen englischer
und französischer Truppenteile mit dem Ostnanieh-
orden zweiter Klasse ausgezeichnet worden.

Bringt euer Gold zur Reichsbank!

Für die Sehriftleitung verantwortlich:
W. Müller,  Wiesbaden . Sprechstundeder Schriftleitung
(Theaterkolonnade) vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher SSM.
Verantw. für den Anzeigenteil Ernst Peters,  Wiesbaden.

Autors , den Ort der Handlung nach Italien und in die
Blütezeit italienischer Kultur (XVI. Jahrhundert ) zu
verlegen, ist von der Leitung bis in die kleinsten Einzel¬
heiten Rechnung getragen worden , man atmete förmlich
die Luft des uns aus den Shakespeareschen Lustspielen
so bekannten italienischen Milieus jener Zeit.

Die Leistungen der Künstler schlossen sich denen der
Regie würdig an . Man dürfte wohl selten eine so an¬
mutige und kluge Interpretin der schwierigen aber auch

äusserst dankbaren Rolle von „Giuditta “, wie sie uns
gestern abend Frau Gebühr  bot , wieder finden.
Herrn Fverths  Orlando war ganz die Verkörperung
des sich nur aus der Langweile des Landlebens heraus
nach Abwechslungen sehnenden mit Blindheit ge¬
schlagenen Ehemanns und Herrn Z o 11i n s Wiedergabe
_in Falstaff-Aufmachung — des Grafen Parabosco
wirkte in der natürlichen , urwüchsigen Komik des altern¬
den Junggesellen zu drollig . Herrn Legals  feiner

Humor als Jägermeister „Lilio“ stellte die Lachmuskeln
der Zuschauer auf eine harte Probe , die in dem Bauer
Beppo des Herrn A n d r i a n o ihre Fortsetzung fand.
Sämtliche anderen kleineren Rollen waren in den besten
Händen , und so war es denn auch kein Wunder , dass
nach Schluss der Vorstellung der im Hause anwesende
Dichter sich mit den Darstellern der Hauptrollen wieder¬
holt einem dankbaren Publikum zeigen musste.

E. P.

Badiamch
Vornelvme

fe , Pelgmoden
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Wetteraussictatei » für Samstag , den 2. Oktober.
Ziemlich heiter , trocken , tags wärmer , nachts kalt , in höheren

Lagen Nachtfrost , Morgennebel.
Mitgeteilt von der Wetterdienststelledes Physikal. Vereins,Frankfurt a. M.

Königliche Schauspiele.
Samstag, den 2. Oktober 1915.

203. Vorstellung.
©er Wildschütz.

oder
Die Stimme der Natur.

Komische Oper in 3 Aufzügen.
Dichtung und Musik von Albert

Lortzing.
Anfang 7 Uhr.

Residenz-Theater.
Samstag, den 2. Oktober 1915,

Anfang 7 Uhr.
Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig

Gastspiel der Exl-Büline.
Direktion : Ferd. Exl aus Innsbruck.

Deutsche Bauern in Tirol.
Volksstück in 4 Akten, spielend an
der deutsch - italienischen Sprach¬

grenze, von E. v. Leon.
Leiter der Aufführung: Ferd . Exl.

Anfang 7 Uhr. Ende Uhr.
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Sack , Hi -., Mann
Badhnraan , Frl .,
Bandmaim , Fr,
Bauer , Kr . Kim.
Baum , Hr . Kfm .,
Beck , Pr, , Posen
Becken , Hj-„ Hai
Behrend , Hr . Kfi
Berliner , Hr ., Ha
Kemheimer , Fr . ]
Beutner , Frl ., p*
B eyer , Fr . m.  P
Bteyruann , Fr . E
Böttiger , Hr . Le;
Bnabin , HP , Kas
Braunthal , Fr . i
Brechtei , Hr . Le,
Drcxt, Hr ., Merar
5 ®* Dr, t
Bull , Hr . Kunst,

"Caesar , Fr ., k
Cohn , Hr . Per
Cohn , Hr . Kfi
Custodia , Hr.

Bawhitseh , Hj
Daubenspeck,
Dietenbach , Ha
Dorper , Hr . Ir
Banries , Hr . I

■Eberlein, Fr.
Eckstein , H>
Eggeüng , Hr
Ehrhardt , H
Ehrhardt , H
Ehrhardt , 2
Eichnea -, Hr
Eid , Hr ., Sm
Elster , Hr |
Epstesin , Hr.
Eulberg , Br.

Puck , Hr ., St
Fangmiann , P
Pein , Hi-. KJ:
Fischer , Hr.
Fleisolanaim,
Pliess , H!r . Ss
Floeck , Br . i
Föbbe , Frl ., <
Foth , Hr ., Fi
Pränkle , Fr.
Fröhlich , Hr.

-Georges , Fr . m.
Gerth -van -Wyk,

-Gfüdennre

Goeldel,
Gottscba

Kieste
Grosehe,
Grosse,
Grünbau
Gi -iinbut

Haa,ke , Frl
Haas , Hr.
Halanra , Fi
Hallstrom,
Hauschmaj]
Hegemann,
Heinz , Hr.
Heinzeman;
Hendes , H>
Heinrichs«
Herford , H
Hei -zag Hr
Heumänn,
H«User , K,.. Qbi

Hirse
Hötzs
Hoffr

Houtenberg , Hr.

Hazmann , Hr . K
Hulln > Hr . Kfm.

Mässig

mit  la
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Wiesbadener BadebEatt.

Aitel, Ha-., Stötten b. Kaumiburg a . S.
Anthes , Fr ., SulzbacU

Tages - Fremdenlist
nach den Anmeldungen vom 30 . September 1915.

Erbprinz
Christi . Hospiz I

Villa Bertha
Hotel (Jordan

Hessischer Hbf
Einhorn

Nonnenhof
Hotel Central
Nassauei- Hbf

Wiesbadener Hof
Sendig-Eden-Hotel

Quisisana
Imperial

Alleesaal

Hi-., Mannheim
Badhmann, Erl., Kassel
|ti ndimann, Fr ., Beriim
Bauer, Hr . Kfm,, Düsseldorf
f^ un», Har. Kfm., Düsseldorf

Pr ., Posen
H^ ken, Hi-., Hamburg
Behl-end, Hi-, Kfm., Berlin
Berlim» , Hr ., Hannover
teumhfanu.j^ Fr . Rent, m. Fr}., Berlin
Beutner, Frl . Berlin
Bleyer, Fr. m. Pflegerin, Buenos Aires
Bleyrnann, Fr . Rent ., Rohrbach b. Heidelberg, Taunusstr . 1
Böttiger , Hr . Leut . m. Fr ., Domistadt Nonnenhof
Brahm, Hat, Kassel Reichs post
Bra,unthal, Fr . m. Kindern , Frankfurt RheinHotel
Brechtei , Har. Leut ., Markireh Nonnenhof
Brod, Hr ., Meran Goldener Brunnen
Brühl, Fr . Dr., Böblingen Pension Margaretha
Lull, Hr . Kunstmaler , Düsseldorf Hohenzollera

Caesar, Fr., Idar Silvana
Cohn, Hr. Rent . m. Fr ., Berlin Hotel Coidan
Cohn, Hi-, Kfm. m. Fr ., Frankfurt Goldenes Kreuz
Custodis , H>-, Kfm. m. IV., Freiburg i. B.

Metropole u. Monopol

Dandiitseh, Hr . Kfm., Berlin
aubenspeck, Hr . Dr . jur., Obei-wesel

Biefenbaeh, Hr .,
|lor ]H-r, Hr . Ing . m. Fr ., Düsseldorf
■Uopr“*h Hi-. Fabrikdir . m. Fr ., Bielefeld

Eterlein , Fr . m. Begl., Berlin
Eckstein , Hr . m>. Fr ., Langensehwalbach
EggeJing, Hr . Offizier, Hagenau
Eta'haj-dt , Hr . Baurat , Weimar
Ehrhardt , Hr., Weimar
Ehrhardt , 2 Damen, Weimar
Euhnm -, Hr . Hauptm .,
fid , Hjr., Speyer
Elster , Hr . Universitätapnof ., Marburg
System , Hr . Kfm. m. Fr ., Breslau
Eulberg , Hr . Hotelier , Assmannshausen

Grüner Wald
Hotel Weins

Erbprinz
Hansa -Hotel

Schwarzer Bock

Villa Ruppr-echt
Nonnenhof

Pension Osseat
Kölnischer Hof
Kölnischer Hof
Kölnischei- Hof

Hotel Berg
Goldenes Kreuz

Römerbad
Rhein-Hotel

Erbprinz

Fack , Hr., St. Vith
Pangmann, Hr . Kfm., Darmstadt
Fein, Hr. Kfm. ms. Fr ., Leipzig
Fischer, Hr . Lehrer , Odemheim a, G.,
Eleiselunann, Hr. Kfm.,
Flies«, Hr . Sanitätarat Dr.,
Floeck, Hr . m. Fr ., Stuttgart
Fobbe , Frl ., Göttingen
Foth , H>-., Frankfurt
Fränkle , Fr . Konsul, Wien
Fröhlich , Hr ., Waldenburg i. Sehles.

, Zum LandsbergZur Stadt Biebrich
Frankfurter Hof

Kuranstalt Dr. Abend
Hessischer Hof

Hotel Cordan
Einhorn

Hotel Adler Badhaus
Metropole u. Monopol

Nassauer Hof
Nassauer Hof

Ge^ p , Fr . m, Tochter , Wyk a . Föhr , Hotel Spiegel
Gerth -van -Wyk , Hr . K. Nieder!. Vizekonsul, Stockholm

, . Gustav Freitag -Str . 11a
-trildenmejstei-, Hr . m. Farn., Meldis i. Thür.
r , , , , Schwarzer Bock
■o u m - Ei'., Berlin Europäischer Hbf

vo tschau , Hr . Univbreitätsprof . a. D. Dr. m. Fr ., Schloss
^tem (Mittelfranken ) Hbhenzollern

/, 08010> Br ., Ruhla Hospiz Immanuel
hV' Tochter , Oetemite Hotel Central

,p .. banm. Hi-, Kfm., Karlsbad Goldener Brunnen
'* in ut , Frl . Sprachlehrerin , Mosbach (Baden)

Zu den Bergen

Haas 6Hl-1 rf tlU r ~!lde  Schwarzer Bock
Halama Frf *ts  Europäischer Hof
Hallstivirn l (f Tn yr Rheinischer Hof
Hauschmann , Nienburg Quisisana

Bll ., St . Coppingen Hospiz Immanuel
Hegemann , Frl ., Mülheim (Ruhr ) Privat -Hotel Colonia
Heinz , Hr . Dr., Karlsruhe Hotel Krug

mzemarm, Hi . Kfm., Langensehwalbach Erbprinz
TZ? • Hr ' InS- m- Er ., Düsseldorf Wiesbadener Hof
jt ^Echsen , Frl ., Blasewitz Schwarzer Bock

Dr. m. Fr ., Kassel Hotel Central
Hmi ’’ ® r" Efarrer , Rardert Pariser Hof

mann, Fr . Gymnasiallehrer , Göttingen
Heusc ■ w Hotel Adler Badhaus

' Er. Oberbii rgermeister , Recklinghausen
vr,Nassauer  Hof
»eynfenn , Hr . Dr. med., Elbing
Husch , Pr ., Hamburg
Hotesch, Hi-., Sprendlingen
ttoffmann , Hr . Kfm. m. Fr ., Leipzig

mPel, Hat Rittergutsbes ., Recklinghausen
Tr,,.,. , Schwarzer Bock

tenbmg , Hr . Kgl. Oberförster , Groesbeek (Holl.)
fr ..,,,,, , Pension Margaretha
jr .j. ,“ !m>  Hr . Kfm., Reutlingen Wiesbadener Hof

l’ Hr . Kfm., Heilbronn Nonnenhof

Nassauer Hof
Palas t -Hbtel

Nonnenhof
Hotel Central

Hunold, Fr . Rent ., Weimar
liiert , Frl ., Gross-Steinheim
Japhet , Hr ., Frankfurt
Jatho , Fr ., Göttingen

Villa Monbijou
Schützenhof

Hessischer Hbf
Schwarzer Bock

Kaemanerei-, Hr . Rechtsanwalt Dr. jur . m. Farn., Hamburg
Rose

Kandier , Hr . Landgerichtsdir ., Stettin Kölnischer Hof
Katzenstein , Fr . Dr., Nassauei- Hof
Kegler , Hr . Kfm. m. Fr ., Nürnberg Grüner Wald
Kessler, Fr ., Elberfeld Weisse Lilien
Ivjaer , Hr . Scliiffsreder m. Fr ., Bergen Quisisana
von Klitzing , Fr ., Hotel Cordan
Klugkist , Frl ., Hann .-Münden Schwarzer Bock
Knellei-, Hr . Kfm., Köln Nonnenhof
Kmidsen, Ha-., Buenos Aires Alleesaal
Koehl, Fr ., Berlin Sanatorium Friedrichshöhe
Kölsch, Ha-, Obei’-Ing . Dr., Chemnitz Hotel Krug
König, Fr . Kreisarzt Dr., Arnsberg Schützenhof
Kraerner , Hr-, m. Begl., Freudenbe-:rg (Kr . Siegen),

Palast -Hotel
Kromei-, Ha-., Nassauer Hof
Krappen , Frl ., Gross-Steinheim Sehützenhof
Kratz , Frl ., Frankfurt Christi . Hospiz II
Freiherr v. Krauskopf , Schloss Hohenbuchau (Georgenborn)

Palast -Hotel
Krischer , Hi-. Kunstmaler m. Fr ., Düsseldorf

Sendig-Eden-Hotel
Krocker , Fr . Obei-stleut ., Koblenz Villa Thea

Lehmann, Hr . Leut ., Sanatorium Friedrichshöhe
Leimbach, Hr . Feldgeistlicher , Oettingen Hotel Spiegel
Lenk, Hr . Kfm., 8t . Vilt Zum Landsberg
Lenz, Fr ., Dortmund Zum Kranz
van Lettow -Vorbeck, Fr . Major, Höxter Christi . Hospiz II
Leube, Hr . Reiehstagsabg . m. Farn.,, Metropole u. Monopol
Levy, Fi'., Hamburg Metropole u . Monopol
Lindemann, Hr . Kfm., Hagen Hotel Krug
Lissauer , Hr. Kfm-, m. Fr ., Köln Römerbad
Lusch, Frl . Dr. phil., Prag Taunus -Hotel

Müderer, Hr . Kfm., Weinheim Hotel Krug
Mann, Hr . Prof . Dr. m. Fam., Frankfurt Villa Monbijou
Marschall , Hr . Rent ., Elberfeld Privat -Hotel Colonia
Mensink, Fr ., Oeding i. W. Gr. Burgsttr. 3
Mertens , Hr . Dr. in. Fam., Freiburg i. Br., Vier Jahreszeiten
Meyer, Fr . Hauptm ., Hanau Rose
Meyer, Frl ., Berlin Imperial
Meyer, Fr . Prof . m. Tochter , Berlin Christi , Hospiz I
Michel, Hr . Hauptlehrer rri, Tochter , Pirmasens

Privat -Hotel Harald
Modensohn, 2 Frl ., Neuss Christi . Hospiz II
Müller, Hr ., Rambach Zur Sonne
v. Muttes , Fr ., Berlin Continental

Neiss, Hr . Kfm. m Fr . u. Begl., Danzig Alleesaal
Neuhäuser , Hr . m. Fr ., B.-Baden Palast -Hotel
Neuner , Frl ., München Taunus -Hotel
Niekamp, Fr . m. Sohn, Essen Reichspost
Noelli, Hr . Leut ., Lüdenscheid Pension Wenker -Paxmann
Nowky, Fr ., Stuttgart Nassauer Hof

Oberreuter , Fr . nt. Tochter , Pirmasens Grüner Wald
Ohligschlaeger, Hr . Bankier m. Fam ., Aachen Rose
Ohiiotf, Fr ., Stockholm Hohenzbllem
Otteirieth , Frl ., Frankfurt Christi . Hospiz II
Otto , Fr ., Blasewitz Schwarzer Bock

Papke , Hi'., Storkow i. Pomm.
Pass , 2 Frl ., Remscheid
Passavant , Hr . Ing ., Michelbacher Hütte,
Passavant , 2 Frl ., Michelbacher Hütte,
Peisker , Hr . Baurat, ’ M.-Gladboch
Peters , Fr . Sanitätsrat Dr., Preetz
Pister , Hr . Reg.-Rat u. Rittmesiten d. R.,

Pollak , Hr . Kfm., Berlin
Pope, Hr., Westerburg
Pötten-, Fr . Rent . m. Tochter , Homburg

Hotel Viktoria
Haus Oranienburg
Wiesbaden«!- Hof
Wiesbadener Hof

Hotel Nizza
Pariser HW

Daimstadt
Hotel Royal

Wiesbadener Hof
Erbprinz

Fürsten hol

Rheinberger , Hr . Kfm1., Kartehorst
Riechelmann, Hr ., Homburg
Rampe, Hr . Kfm., Berlin
v. Rosenberg, Hr . Major , Trier
Rottenstein , Hr ., Darmstadt

Hotel Central
Nassauer Hbf

Westfälischei ' Hof
Fremdenheim Frank

Taunus -Hotel
Rubens, Hr . Dr. med. mi. Fr ., Gelsenkirehen Ritters Hotel
Riihlei-, Hr . Rent ., Schwerin
Rulof, Hr . Ing ., Berlin-Zehlendorf

Europäischer Hof
Hotel Nizza

Salzer, Frl ., Potsdam
Schadow, Fr . Dr. m. Tochter , Zoppot
Schäfer, Hr . Ing ., Kaiserslautern
Schau, Hr . m. Fam., Leipzig
Schenk, Frl . m. Begl., Daimstadt
Scheuernmn, Fr . m. Tochter , Bochum1
Schiffer, Hr . Kfm., Köln
Schmidt, Hr . Kfm., Magdeburg
Schmidt, Hi . m. Fi-., Saarbrücken
Schmidt, Frl .,
Schmidt, Hr . Kfm., Düsseldorf
Schneider, Hr . Oberieut . m. Fr ., Weddwerden

Villa v. d. Hey de

Rose
Hansa -Hotel

Hotel Central
Bellevue

Sana-t . Friedrichshöhe
Alleesaal

Reichspost
Schwarzer Bock
Goldenes Kreuz

Erbprinz
Grüner Wald

Schnell, Fr . m. Sohn, Frankfurt
Schnitzer, Fr . Hauptm ., Berlin
Schonlau, Hr . Kfm., Dortmund
Schottenfete, Fr ., Frankfurt
Schräder, Hr . Hauptm ., Merzheim
Sehreyer, Hr . Kfm. m. Fr ., Königsberg

Hohenzollern
Pension Heimberger

Villa Bringfriede
Nassauer Hof
Hotel Central

Christi . Hospiz I
Freifrau von Schrötter , Kruppamühle (O.-S.), Wilhelmstr . 40
Schubert , Hr . Maler, Dresden, Metropole u. Monopol
Schnitze, Hr . Fabrikbes . m. Fr ., Wesel Quisisana
Schulz, Hr . Rent . m. Fr ., Berlin-Grünau Moritzstr . 20
Schulz, Hr . Dr ., Kaiserslautern Hotel Central
Schumacher, Hr . Rent . m. Fr ., Düsseldorf Hotel Viktoria
Schwenger, Fr . Hauptm . m. 2 Söhnen, Rittergut Mönchhof

b. Ndederhom Haus Oranienburg
Segnitz, Hr . Rittmeister m. Fr ., Wittenberg Haus Wenden
Seligmann, Hr . Geh. Kommerzienrat ml Fr ., Hannover , Rose
Simpfe, Frl . Lehrerin , München Zur neuen Poet
Sittel , Hr ., Rheinischer Hof
Sluyter , Hr . Stabsarzt Dr., Spandau Europäischer Hof
Snell, Hr . Sanitätarat Dr. m. Fam., Herhorn

Westfälischer Hof
Soekneck, Hr . Leut ., Bern bürg Hotel Central
Sonnenbmg, Fr . m 2 Kindern m Erzäehei-in, Hamburg

Palast -Hotel
Speyer, ET'., Windeken Burghof
Spier, Hr. Kfm. m. Fr ., Frankfurt Hessischen Hof
Stange, Hr . Grosskfm., Stockholm Hohenzollern
Steen, Hr . Hauptm . d. R. nt. Fr ., Kiel Weisses Ross
Steffens, Hr . Leut . d. R., Danzig, Pension Wenker -Paxmann
Stein, Hr . Kfm. m. Fr ., Frankfurt Hotel Central
Steinmann , Hr . Rankdir ., Bochum Taunus -Hotel
Stephan , Hr . Rent ., Oranienburg , Pagenstechere Augenklinik
Stern , Hr . Kfm. m. Fr ., Geteeiikirchen Villa Violetta
Stiebert , Fr . Ing ., Limburg Reichspost
Stiebler, Hr ., Leipzig Zum Landsberg
Stöckel, Hr . Kfm;., Leipzig Zum Kranz
Strack , Fr . Leut ., Magdeburg Quisisana
Straus , Fr ., Stuttgart Palast -Hotel
Stuböck, Hat, Linz Hospiz Immanuel
Sussmann, Kr . Fa.br . m. Fam., Stuttgart Wilhelma

Taraasch, Hr. Kfm., Köln Hotel Krug
Teschner, Fi ., Essen Sehützenhof
Theel, Fr . Oberoizt , Wittenberg Haus Wenden
Thiel, Hr . Kfm., Ohligs Hotel Krug
Trantmann , Hr ., Mainz Zur Sonne
Trepill, Hr . Leut ., Posen Hotel Krug
Troost , Frl ., Neuwied Hotel Dahlheim

Uhlhorn , Fr ., Buxtehude Schwarzer Bock
Urban , Hr . Schriftsteller , Leipzig Villa Monbijou

Vogt , Hr . Kfm , Kahla Grüner Wald
Voigt , Hr. Leut . d. L. m Fr ., Bremen Kölnischer Hof

Wagner , Hr . Fahr ., Merzig Alleesaal
Wechsler, Hr . Kfm , Warschau Römerbad
Wegehenkel, Hr . Oberzahlmeister m Fr ., Offenburg

Goldenes Kreuz
Wehrner, Hr . Kfm., Bochum Goldener Brunnen
Weil, Hr . Kfm., Trier Taunus -Hotel
Weite, Hr . Rent . m Fr ., Düren Grüner Wald
Welge, Hr . Architekt , Celle Westfälischer Hof
Werbeck, Hr . Pfaarrer m. Fr ., Elberfeld, Christi . Hospiz I
Wertheim , Fr ., Kassel Hessischer Hof
Westendarp , Hr . Kommerzienrat , Hamburg Rose
v. Westreil , Hr ., Potsdam
Weigl, Hr . Kfm., Leipzig
Wichtendahl , Frl ., Hannover-,
Wiesmann , Fr ., Bonn
Witt , Hr . Major m. Fr ., Darmstadt
Witt , Fr . Korvettenkapt ., Daimstadt
Woermann , Frl ., Hamburg
Wolfferts , Fr ., Düsseldorf
Vonzumhoff, Fr . Leut ., Rellinghausen,
Wylich, Hr ., Berlin

Zapp, Fr . m. Tochter , Elberfeld
Zeuner, Frl ., Frankfurt
Zimmermann, Hr . Kfm., Köln
Zimmermann, Hr .,

Rose
Einhorn

Pension Margaretha
Pension Margaretha

Vier Jahreszeiten
Quisisana

Elisabethheilanstalt
Taunus -Hotel

Hospiz z. hL Geist
Römerbad

Christi . Hospiz II
Zum Landsberg

Hotel Central
Hospiz Immanuel

Bericht Aber den Fremdenbesnch.
Seit dem 1. Jan. angekommene Fremde

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 29. September . . 43 935 30 083 74 038
Am 30. September . . 197 138 385

Zusammen. . 44152 30 221 74 373

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Verkehrsbttro.

lässige Preise!
Parkstrasse Nr. 5

las ®*Me Jabr gut besucht.

HOTEL QUISISANA
Familien’ und Knrhotel in nnvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Kurhaus,

vorsns grosser Bnhe. Villen und abgeschlossene Wohnungen für Familien. 150 Zimmer, 50 Bäder. Thermalbäder ans eigener
Thermalquelle in allen Etagen dl Villen. Behagliche flesellschaftsräome u. Empfangshalle.

Massige Preise!
Erathstrasse Nr. 4 bis 7,9,11, 12k

♦ ♦ ♦ Hotel♦ ♦ ♦

Wilhelma
Verwendet

„Kreuz-Pfennig
m Marken
auf Briefen, Karten usw.

Ruhebeüürstige, sich fßr längere Sauer hier aufhaltenöe Zamilien werden besonders auf die schönen
dochherrschastlichen und mit allen Bequemlichkeiten eingerichteten Wohnungen des .Hotels wilhelma'
aufmerksam gemacht. Sie rückwärtige Lage und die Bauart des Hauses gewährleistet die wohl»
tuendste Ruhe und ilngestörtheit vor dem Lärm des Tages, besonders aber vor dem Geräusch

^ - . von der Straße ausBevorzugtes Haus der guten Gesellschaft,der Straßenbahn,
nicht zu s'
wirksamstenbeli
Herrliche gedeckte „_ _ , „_ , ,_ x _ # _
♦ ♦ ZettentsprechenöePreise und entgegenkommendsteVereinbarungen siir Einzelne und Zamlliea. ♦ «

Wiesbaden
Sonnenberger Straße 2

Behagl. möbl. Zimmer
Nikolautpaase 7 ". 17627

Wer Brotgetreide verfüttert , versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar 1
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WOCHEN-PBOGRAMM
Sonntag , den 3. Oktober.

4 und 8 Uhr : Abonnemente -Konzert des Kurorchesters.

Montag , den 4 . Oktober.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Donnerstag , den 7. Oktober.

4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Dienstag , den 5. Oktober.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Mittwoch , den 6. Oktober.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Trinkhalle.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Freitag , den 8. Oktober.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kur Orchesters.

Samstag , den 9. Oktober.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Trinkhalle.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Kon r.ert  dos

Sonntag , den 10. Oktober.
UVa Uhr : Orgel - Frilhkonzert.

Gesang : Fräulein Alma Leser , Sondershausen
. . . (Mezzosopran)

Violine : Herr Hermann Jrmer , Stadt . Kurkapellmeister.
Harfe : Herr Adam Hahn , Mitglied des städt . Kurorchesters.

Orgel : Herr Fritz Petersen , Organist an der Schloss¬
kirche hier.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
hei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den Zwischenpausen geöffnet.

4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
Städtische Kurverwaltung.

Enr-
Fremd«

Erscheint
Sonntags: Jllustr
und Hauptliste c

Freu»

Bezugs
(einschl. Ai

Amtliche Veröffentlichungen.

Für das Jahr . j
» Vierteljahr

,, einen Monat , . j
durch die Post bezogei

Deutschland und
pro Vierteljahr,

Einzelne Nummei
30 P

Tägliche Humi

Bekanntmachung.
Nach der Bekanntmachung des Bundesrats vom 26. August 1915

werden die Zeiten , rn denen Versicherte im gegenwärtigen Kriege
dem Deutschen Reiche oder der Oesterretchisch-Ungarischen Monarchie
Kriegs -, Sanrtäts - oder ähnliche Dienste geleistet haben, soweit sie
m Kalendermonaten bestehen, auf die Wartezeiten und bei
Berechnung der Verstcherungsleistungen an Ruhegeld und Hinter¬
bliebenenrenten nach dem Verficherungsgesetze für Angestellte als
Beitragszeiten angerechnet, ohne daß Beiträge entrichtet zu werden

Beiträge , die für die vorstehend bezeichneten, durch die
Milrtarpqpiere nachzuweisenden Zeiten entrichtet worden sind,
werden , soweit sie nicht bereits zurückerstattet sind, dem Arbeit¬
geber auf seinen Antrag ohne Zinsen zurückgezahlt ; der Arbeit¬
geberhat dem Angestellten den von ihm eingezogenen Beitraqsteil
zu erstatten.

Mit Rücksicht auf die zu erwartende große Zahl von Rück¬
zahlungsanträgen , ersucht das Direktorium der R . s. A. die in
Frage kommenden Arbeitgeber in deren eigenstem Interesse um ge
naue Beachtung folgender Punkte:
. „ E ® etrt  Antrag auf Rückzahlung der erwähnten Beiträge
tlsussen unter allen Umständen die Militärpässe aller Versicherten,
P r  Beiträge zurückverlangt werden, beigefügt sein. Ohne
den Militärpaß , aus dem sich auch die Dauer des Kriegsdienstes
ergeben muß , kann keine Rückzahlung erfolgen.

2. Die Rückzahlung der Beiträge erfolgt nur für die vollen
Monate des Kriegsdienstes ; der für den Monat August 1914 ge¬
zahlte Beitrag kommt daher von vornherein nicht in Frage , da
der erste Mobilmachuygstag der 2. August 1914 war , es sich also
nicht um einen vollen Monat des Kriegsdienstes handelt.

Der Antrag auf Rückzahlung ist von dem Arbeitgeber,
der die Beiträge gezahlt hat , an das Direktorium der R . s. Ä . in
Berltn -Wrlmersdorf , Hohen ;ollerndamm 193/5 , portofrei zu richten.
Dre Versicherten selbst können solche Rückzahlungsanträge nicht
stellen, es handle sich denn um freiwillig Versicherte.
_ , 4-ß n de « Mckzahlungsantraq find Vor - und Zunamen,
Geburtstag und Geburtsort der in Frage kommenden Versicherten,
dre vollen Krregsdtenstmonate , für die auf das Konto des einzelnen
Versicherten Beitrage gezahlt worden find, diese Beiträge selbst und
rhre Zahlungstage rm ernzelnen genau anzugeben.
. .. ' *• die Mrlitärpässe sich während des Krieges in den
Händen der Militärbehörden befinden, so werden die Anträge auf
Rückzahlung der in Betracht kommenden Beiträge ausnahmslos
«st nach Beendigung der Krlegsdienstleistung . in der Regel also
" «ch Ablauf des Krieges zu stellen sein. Anträge ohne beigefügte
Mrlitärpässe find nach Nr . 1 ganz zwecklos.
^6 Mch Prüfung und Genehmigung der Anträge erfolgt die
Rückzahlung der rn Frage kommenden Beiträge . Eine Verrechnung
derselben mit den laufenden Beiträgen , eine Kürzung dieser ist
unzuläsfig . '

Berlin -Wilmersdorf , den 1. September 1915.
Direktorium der Reichsverstchcrungsanstalt für Angestellte,

gez. Koch.
Wird veröffentlicht.

Wiesbaden, den 24. September 1915.
Der Magistrat

Bekanntmachung«
Um den Bezug und die Verteilung von Kleie , Kraftfutter-

Mitteln und zuckerhaltigen Futtermitteln für die Zeit vom
1. November 1915 bis Ende März 1916 vorzubereiten , werden die
Tierhalter hiermit aufgefordert , ihren Bedarf für diese Zeit

bis längstens Samstag , den 9. Oktober
bei der Landwirtschaftlichen Zentral -Darlehnskaffe , Frankfurt a .M .,
Schillerstraße 25, zu bestellen.

Wer die Bestellung nicht binnen der gesetzten Frist einreicht,
hat auf Zuweisung keinen Anspruch.

Vordrucke zu den Bestellungen find auf dem Botenamt des
Rathauses rn Empfang zu nehmen.

den 28. September 1915.
Der Magistrat.

die
Bekanntmachung.

Büros °des^ °" " °E ^ ' bm 3° ‘ September ab befinden sich
Städtischen Brotverteilungsamtes

Friedrichstraße 35 (Loge Plato ) im I . Stock
„ Abrechnungsstelle für Hotels . Anstalten usw. verbleibtvorläufig noch tm Rathaus , Zimmer 45.

Wegen des Umzuges find die Büros Mittwoch , den 29. Sep¬
tember , nachmittags , geschlossen. v

Wiesbaden , den 25. September 1915.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Verkaufspreis des zerkleinerten Fichtenholzes lAnrünhebnGt

aus dem städt . Armen -Arbeitshaus ist von 2 40 ^ auf 2 60  Z
pro Zentner vom 1. Oktober ds . Js . ab erhöht wochein

Wiesbaden , den 27. September 1915.
«r _ <_ n .

Bekanntmachung.
Nnh-Ä -?? * Umlegungssache betreffend das Gebiet zwischen der

miiL Sachs -Straße wird der Verteilungsplan
Karte m der Z °rt vom 4 . Oktober 0115 bis einschließlich

tm  j? ur ? öer  Umlegungskommission Friedrich-
Nr . 5 während der Dienststnnden zu jeder¬

manns Emficht offengelegt. "
Einwendungen gegen den Verteilungsplan sind innerhalb der

sch« Mch "anzubring ^ ^ °" Ansschlußfrist bei dem Unterzeichneten
Wiesbaden , den 25. September 1915.

Der Vorsitzende der Umlegungskommission II . zu Wiesbaden:
gez. Welz,  Polizeirat.

Bekanntmachung,
von Neubauten an neuen Straßen.

Alle Bautnteressenten , welche an projektierten oder an noch
nicht fertig ausgebauten Straßen (im Sinne des 8 9 Abs 2'

Schritt - und Oe
Femspr t

der Baupolizewerordnung vom 7. Februar 1905) "Neubauten
machen wir Hierdurch darauf aufmerksam , daß.

ÜJP « 271

^ e.® au 9eluĉ stadtseits erst dann nach ß 2 des ' Straßenbau^
statuts auf Genehmigung begutachtet werden können , wenn
wigende Vorbedingungen in erster Linie erfüllt sind:■.«.iSsas ass « .s«!--»t

. * .. . . ' " - Z.7  OUUUIUIIUUUU Utut.
älDedntnfito m Bauplätzen vollständig Io ausqeteilt sein",
daß wesentliche Grenzverschiebungen !n bezug aus

Bekanntmachung.
iw Der diesjährige Andreasmarkt findet nach einem Beschlüsse
des Magistrats infolge des Krieges nicht statt . ;

Wiesbaden, den 29. September 1915.
__ _ _ ___ Städtisches Akziseamt.

Bekanntmachung.
Am 1. Oktober ds . Js . findet eine Viehjwischenzählung statt.

Sie erstreckt sich:
1. auf 3 Jahre alte und ältere gedeckte Mutterstuten , alle

anderen Pferde und Fohlen lohne Militärpferde ),
2. auf Rmdvrehe , Schafe, Schweine und Ziegen mit Angabe

von Alter und Geschlecht, sowie
3. auf Federvieh (einschl. der Kücken usw.) und zwar : Gänse

und Gänseriche, Enten und Enteriche, Masthühner und Hähne,
sowie Truthähne und Truthühner (Puten , Kalekuten.
Kurren ).

Zählkarten werden nicht ausgegeben . Durch die Zähler find
dte Angaben der viehhaltenden Haushaltungen in die Zählbezirks-
lrfie einzutragen . Das Ergebnis des Eintrags ist von dem Haus¬
haltungsvorstand mündlich zu bestätigen.

Am Zahltage vorübergehend (auf Reisen, Fuhren pp.) ab¬
wesendes Vieh ist bei der Haushaltung , zu der es gehört , mitzu¬
zählen.

Wer wissentlich unrichtige oder unvollständige Angaben macht,
wird mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis
zu Zehntausend Mark bestraft ; auch kann Vieh , dessen Vorhanden¬
sein verschwiegen worden ist, im Urteil für dem Staate verfallen
erklärt werden.

Es wird dies zur öffentlichen Kenntnis gebracht und ersucht,
die Herren Zähler bei der Zählung zu unterstützen.

Wiesbaden , den 24. September 1915.
Der Magistrat.

Anzahl der .arrondierten Baustellen nicht me^ /eintreten
können Die Aufteilung ist so vorzunehmen , daß sie
weder dem öffentlichen Interesse widerspricht , noch die
Interessen einzelner hierdurch geschädigt werden.
Den Magistratsbeschlüffen vom

entsprechend muß die betreffende neue Straße bzw.. der
Straßenteil von Straßenkreuzung zu Straßenkreuzung

Anschluß an eine bereits bestehende Straße au?
sluäinilneinnäßiZe uub pl (nnnäftii7 freioelcol utit ii ■
fl »?;»1"' Un') Gasleitung , sowie mit einer 'vor - DGP VätßPl
lausigen Befestigung der Fahrbahn in der
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Kriegszeit “,
ständigen I
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Organisation
Erfüllung u
rat Sprin;
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zu berichte!

n eJ e't t9un# der Fahrbahn in der ganze»

hif * ß’.rfitfflttm Stöföv . . . r . r. . « . . . w
. .. ®a ^ Erfüllung dieser Vorbedingungen erfahrungsgemäß
längere Zeit beansprucht , jedoch stets von dem an die neue
Straße zuerst anbauenden Bauherrn nachgewiesen werden muß -,
so wrrd den Bauinteressenten dringend empfohlen , ihre Anträge
auf Straßenausbau möglichst frühzeitig dem städtischen Straßen
bauamt einzureichen und auch die verlangte Bauplatzeinteilung
rechtzeitig zu bewirken , um Verzögerungen in der Abfertigung
der Baugesuche zu verhüten . Als zweckmäßig hat es fick
erwiesen , gleichzeitig mit der Abgabe des Bauqesuches an
Könial . Polizeidirektion ein zweites Kesu -üKönig !. Polizeidtre 'ition ein zweites Gesuch unter Beifüqunq
emes vorschriftsmäßigen Lageplanes mit Darstellung der ganzen
Flache des betreffenden Baublocks in dreifacher Ausfertiaun»
an den Magistrat einzureichen . zwecks Einleitung der zur recht-
zeitigen Erledigung aller baustatutarischen Verpflichtungen mit
den Bauherren notwendigen Verhandlungen.

Wiesbaden , den 18. Dezember 1907.
Der Magistrat , Tiefbauamt.

Wiederholt veröffentlicht im März 1915.
Städtisches Straßenbauamt.

^ruchtmarktprcisezu Wiesbaden
am 80. September 1915.

(Die Händlerpreise find in der wöchentlichen Bekanntgabe der
Lebensmittelpreise enthalten .)

Für 50 kg

Hafer.
Heu, Kleeheu . .

. neues (nur im Juni , Juli , Aug .)
Rrchtstroh.
Krummstroh ^ .
Haferstroh . '

Durch¬
schnitts-

Preis in Mark

7.50 6.80 7.15

Es wurden angefahren — Wagen mit Hafer,
» « » 3 » , Heu.
• » » i , » Stroh.

Statistisches Amt.

Polizeiverordnung
Auf Grund der §8 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung

vom 20. September 1867 über die Polizeiverwaltung in den neu
erworbenen Landesteilen und der 88 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 . wird'
mit Zustimmung des Magistrats der Stadt Wiesbaden in Ergänzung'
des 8 23  der Straßenpolizeiverordnung vom 10. Oktober 1910
für den Stadtbezirk Wiesbaden folgendes verordnet -

8 1-
Der Straßenhandcl mit Obst und Gemüse im Umhcrziehen

ist auf allen hiesigen Straßen und Plätzen — mit Ausnahme des
Michelsberges , der oberen Marktstraße , sowie der Kirch- und Lana -'
gaffe — gestattet . *

Die Verwendung von Fuhrwerk ist hierbei erlaubt
8 2.

Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden auf Grund-
des 8 92 der vorbezeichneten Straßenpolizeiverordnung geahndet.

8 3.
Diese Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung,ln
Wiesbaden , dm 16. September 1915.
__ Der Polizei -Präsident. I . V. : Welz.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Wintermonat-

Oktober bis einschl. März — um 10 Uhr vormittags.
Wiesbaden , den 15. September 1915.

Städt . Akziseamt.

Aufforderurrg.
Die Versicherung von Gebäuden gegen Feuerschaden betreffend.

Die Gebäudebefitzer werden hierdurch ersucht, Anmeldungen
wegen Erhöhung , Aufhebung oder Veränderung bestehender Ge¬
bäudeversicherungen , sowie Neuaufnahmen von Gebäuden in die
Nass. Brandversicherungsanstalt für das Jahr 1916 im Rathause
Zimmer 42, in den Vormittagsstunden bis zum 20. Oktober ds . Zs.
machen zu lassen.

Es handelt sich um Gebäudeaufnahmen pp., die gelegentlich
«s allgemeinen jährlichen Rundganges mit Wirkung vom 1. Januar
1916 erfolgen soll.

Wiesbaden , den 16. September 1915.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Auszug aus der Feldpolizei -Berordnung vom 25. Mai 1894.

cc dürfen während der Saatzeit im Frühjahr und
Herbst nicht aus den Schlägen gelassen werden . — Die Dauer der
Saatzeit bestimmt alljährlich das Feldgericht.

8 17- Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser Ver¬
ordnung werden mit Geldstrafe bis zu dreißig Mark , im Nicht-
bertreibungssalle mrt entsprechender Haft bestraft.

Die Herbstsaatzeit beginnt am 7. September und dauert bis
zum 15. November ds. Js.

Wiesbaden, den 4. September 1915.
_Der Oberbürgermeister.

Gestorben.
Am 26. September . Metzger Wilhelm Bremser , 20 I.
Am 27. September . Taglöhner Philipp Kern , 64 I . Erich-.

Müller , 8 M . Philippine Kern , geb. Hartmann , 63 I.
Kgl. Standesamt.
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